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Imkerhütte und Erweiterung des
Bienengartens im Imkerzentrum Rheingau

Projektträger: Imkerverein Rheingau e.V.

Themenschwerpunkt: Umweltbildung

Gemeinde/Stadt/Lage: Geisenheim / Rheingau-Taunus-Kreis

Dauer 10 Monate

DAS PROJEKT
Unser Verein hat mit dem Kauf des Grundstückes für das Imkerzentrum seine Satzung geändert und Arbeitseinsätze durchgeführt, verpflichtend für alle Mitglieder von 18 - 70 Jahre. Bei den
Arbeitseinsätzen in 2017 wurden von ca. 50 Helfern  über 350 h Arbeitsleistung erbracht. Geleistet wurden Rodungs -und Entbuschungsarbeiten, Neuanpflanzung von Blühsträuchern und -
bäumen, die Anlage einer Blühwiese und der Bau eines Insektenhotels. 2018 konnten bei 6 Arbeitseinsätzen und vielen Einzelaktionen mit über 60 Helfern ca 450 h geleistet werden!
Renovierung des Brunnens, zahllose Gießeinsätze zur Bewässerung, Anlage von Staudenbeeten.
Auch 2019 wird der Verein Arbeitseinsätze durchführen und so den geplanten Neubau begleiten, alle Pflanzaktionen durchführen und für den Erhalt der Exponate Sorge tragen. Für das "Imkern
auf Probe" haben sich schon 6 Probanden angemeldet, 4 Ehrenamliche stehen für die Ausbildung zur Verfügung. Dies stärkt seit Jahren den Verein sowohl im Zugang von Mitgliedern als auch
im sozialen Bereich, da alle Aktionen in der Regel mit einem gemeinsamen Grillen abgeschlossen wird. Dieses Ziel wird mit dem Neubau der Hütte gestärkt, da somit vom Wetter unabhängig.  

BEDEUTUNG FÜR UMWELT- UND NATURSCHUTZ
Ausbau des Imkerzentrums Rheingau zu einem Bienengarten mit kurzen Wegen für alle mit der Ausbildung von Neuimkern durch saisonal erforderliche Aktionen wie Aufbau und Pflege eines
Bienenvolkes mit den dazugehörigen Materialien. Neubau der Hütte, um vor Ort den Honig ernten und weiterverarbeiten zu können. Auch als gemeinsamer Treffpunkt für die Probeimker mit der
Möglichkeit, notwendige Schulungen in Praxis und Theorie anschaulich durchführen zu können. Spätblühende Sträucher und Bäume, weil Insekten in unserer ausgeräumten Landschaft nach
Linden- und Maronenblüte die Nahrung fehlt.


